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Schulnachrichten ) .

I .

Aeberſicht des im Schuljahre 1875 — 76 ertheilten Anterrichts .

A. Vorſchule .

Dritte Klaſſe ( 9 . Klaſſe ) .

Klaſſenlehrer : Rack .

1. Religion : Einübung und Erklärung der gewöhnlichen Gebetchen . Die erſten Ge⸗

ſchichtchen des Alten und Neuen Teſtamentes wurden nach Bildern erklärt und gelernt .
2 St . Butz .

2. Deutſche Sprache : a. Vorübungen zum Schreibleſen ; Einübung der Buchſtaben und

der Verbindungen derſelben bis zu mehrſilbigen Wörtern ; Leſen in deutſcher und lateiniſcher
Druckſchrift ( Kremer ' ’ s Fibel ) ; Dictandoſchreiben . 9 St . Rack .

b . Anſchauungsunterricht : Beſprechungen über Gegenſtände , die entweder unmittelbar während
des Unterrichts angeſchaut werden können oder dem täglichen Anſchauungskreiſe der Kinder ent⸗

nommen ſind und nach Bildern . Auswendiglernen von Gedichtchen . 4 St . Rack .

3 . Rechnen . Die vier Species im Zahlenkreiſe von 1 —20 nach Gaſſer , Rechenfibel
I und II . 6 St . Rack .

4 . Schreiben . Im Sommer in Verbindung mit dem Leſe⸗Unterricht , im Winter getrennt

als eigentliches Schönſchreiben in Hefte . 4 St . Rack .

5 . Turnen . Gliederübungen auf und von der Stelle ; Turnſpiele .
2 St . Rack .

*) Die übliche Programmabhandlung fällt auch für dieſes Jahr aus , da nach Magiſtratsbeſchluß vom

25. October und entſprechender Verfügung des Curatoriums vom 9. December 1874 den vorſchriftsmäßigen

Schulnachrichten und Ueberſichten der höheren Bürgerſchulen eine Abhandlung des Directors oder eines

Lehrers der Anſtalt nicht alljährlich , ſondern etwa alle zwei oder drei Jahre im Geſammtumfange von 6 bis 7,

höchſtens 8 bis 9 Druckbogen beigegeben werden ſoll .
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Zweite Klaſſe ( 8 . Klaſſe ) .

Klaſſenlehrer : Geiſſel .

1. Religion . Erſtes Hauptſtück des kleinen Katechismus . Ausgewählte Erzählungen aus
der kleinen bibliſchen Geſchichte wurden erklärt und nacherzählt .

2 St . Butz .
2. Deutſche Sprache . a. Leſen in Lüben und Nacke , 2. Theil , verbunden mit den noth⸗

wendigen ſachlichen und ſprachlichen Erläuterungeu , Anleitung zum Wiedererzählen des Geleſenen .
b. Kenntniß des Haupt⸗ , Eigenſchafts⸗ und Zeitwortes ; Deklination , Comparation und Conju⸗
gation in activer Form . c. Orthographiſche Uebungen . 2 St . Geiſſel .

d. Anſchauungs⸗Unterricht . 1. Ortskunde : das Schulhaus ; die nächſte Umgebung des

Schulhauſes ; Grundriß der Stadt ; die nächſte Umgebung bis zu den Warten . 2. Naturge⸗
ſchichte : Beſprechung von Thieren und Pflanzen , beſonders derjenigen , welche im Leſebuch vor⸗
kommen . 3. Memorieren und Singen . 4 St . Geiſſel .

3. Rechnen . Die vier Species im Zahlenkreiſe von 1 —100 nach Gaſſer , Schulrechen⸗
buch. I . 1. 6 St . Geiſſel .

4. Schreiben . Deutſche und engliſche Schrift in Netzlinien nach Vorſchreiben an der

Wandtafel und im Heft ; Taktſchreiben . 4 St . Kremer .

5. Turnen . Wiederholung und Verbindung der Gliederübungen auf und von der Stelle ;
leichte Geräth⸗ und Gerüſt⸗Uebungen ; Turnſpiele . 2 St . Rack .

Erſte Klaſſe ( 7 . Klaſſe ) .

Klaſſenlehrer : Kremer .

1. Religion . a. Katechismus : Das zweite und dritte Hauptſtück nach dem kleinen

Katechismus . Beichtunterricht . b. Bibliſche Geſchichte des Neuen Teſtamentes , nach der kleinen
bibliſchen Geſchichte von Schuſter . 2 St . Butz .

2. Deutſche Sprache . Leſen in Lüben und Nacke , 3. Theil , mit Erklärung des Geleſenen ;
Memorieren von Gedichten . Grammatik : Behandlung des einfachen Satzes ( Subjekt , Prädikat ,
Attribut , Objekt ) ; wiederholte Beſprechung des Ding⸗ , Zeit⸗, Eigenſchafts⸗ und Geſchlechtswortes ;
Kenntniß des Für - , Zahl⸗ und Verhältnißwortes ; Deklination ; die Konjugation des Indikativs
in aktiver und paſſiver Form ; Wortbildung durch Zuſammenſetzung . Schriftliche Arbeiten : gram⸗
matiſche und orthographiſche Uebungen und Diktate . 8 St . Kremer .

3 . Geographie . Heimatskunde : 1. Frankfurts Umgebung ; 2. Maingebiet ; 3. der

Regierungsbezirk Wiesbaden ; 4. das Rheingebiet , ſowie eine allgemeine Ueberſicht über die Karte

Deutſchlands , verbunden mit Uebungen im Kartenzeichnen . 2 St . Geiſſel .
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4 . Naturgeſchichte . Beſprechung der bekannteren Pflanzen und Wirbelthiere , meiſtens

nach vorliegenden Exemplaren ; Gruppieren derſelben . 2 St . Kremer .

5 . Rechnen . Uebungen in den vier Grundrechnungsarten mit reinen und benannten

Zahlen nach Gaſſer ’ ' s Schulrechenbuch I , 2. und II . 6 St . Kremer .

6 . Zeichnen . Anfangsgründe des Freihandzeichnens ; die gerade Linie in ihren verſchie⸗
denſten Richtungen ; Meſſen und Theilen derſelben ; Verbindungen zu Winkeln , Flächen , ſym⸗
metriſchen Figuren , Verſchlingungen . 2 St . Kremer .

7. Schreiben . Deutſche und engliſche Großſchrift nach Vorſchreiben an der Wandtafel
und im Heft ; Taktſchreiben . 3 St . Kremer .

8 . Singen . Ueben und Einſtudieren einer Anzahl ſtufenmäßig geordneter , leicht faßlichen ,
Stimme und Gehör bildenden Lieder , deren Text vorher erläuternd beſprochen und theilweiſe
memoriert wurde . 2 St . Leibfried .

9. Turnen . Frei⸗ und Ordnungsübungen ; einfache Hang⸗ und Sprung⸗Uebungen an den

entſprechenden Geräthen ; Turnſpiele . 2 St . Geiſſel .

B. Höhere Bürgerſchule .

Serta ( 6 . Klaſſe ) .

Klaſſenlehrer : Mardner .

1. Religion . a. Katechismus : Wiederholung und Erweiterung des Unterrichts über das

heil . Bußſakrament . Das erſte Hauptſtück nach dem großen Katechismus . b. Bibliſche Geſchichte :
Das alte Teſtament bis zur Errichtung des Königthums . 3 St . Butz .

2. Deutſche Sprache . Leſen , Erklären und Wiedererzählen von Gedichten und Proſa⸗
ſtücken aus Bone ' s deutſchem Leſebuch ; im Anſchluß hieran Grammatik : die Lehre vom einfachen
erweiterten Satze , ſowie genaue Beſprechung der einzelnen Wortarten . Memorieren paſſender
Gedichte . Schriftliche Arbeiten : Dictate , grammatiſche und orthographiſche Uebungen ; kleine

Aufſätze erzählenden und beſchreibenden Inhalts . 6 St . Mardner .

3 . Franzöſiſche Sprache . Regeln über die Ausſprache , verbunden mit Leſe⸗Uebungen .
Declination des Subſtantivs und Conjugation der Hülfszeitwörter avoir und étre . Pronom

interrogatif , relatif , démonstratif . Steigerung . Unregelmäßiger Plural . Mündliche und

ſchriftliche Ueberſetzung der darauf bezüglichen Uebungsſtücke , ſowie Memorieren der dazu gehörigen
Vocabeln nach Plötz Elementargrammatik I . Lection 1 —51 .

6 St . Im Sommer : Butz , im Winter : Mardner .

4 . Geſchichte . Die wichtigſten Sagen aus dem Alterthume nach Buſchmann .
1 St . Mardner .

5 . Geographie . Die allgemeinen Grundbegriffe aus der phyſiſchen und mathematiſchen
Geographie ; eine Ueberſicht der oro⸗hydrographiſchen und politiſchen Verhältniſſe der fünf Erd⸗

theile nach Graßmann ' s Leitfaden I . 2 St . Mardner .
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6. Naturgeſchichte . Im Sommer : Uebung im Beſchreiben und Vergleichen einzelnerPflanzen mit beſonderer Berückſichtigung des Linné' ſchen Syſtems ; im Winter : Beſchreibung und
Vergleichung von Repräſentanten der wichtigſten einheimiſchen Thiergattungen aus allen Klaſſendes Thierreichs ; die wichtigſten Mineralien nach Lüben I . 2 St . Mardner .7. Rechnen . Die vier Species in gebrochenen Zahlen , rein und angewandt .

4 St . Mardner .
8 . Formenlehre . Betrachtung der Prismen , Pyramiden und regulären Körper . Zeichneneinfacher geometriſcher Figuren ; Anfertigung der Körper aus Pappe durch die Schüler .

2 St . Mardner .
9. Zeichnen . Freihandzeichnen : Verbindung gerader und krummer Linien ; Abſchätzungvon Maßen und Winkeln deren Zuſammenſetzung zu einfachen Figuren , Bandverſchlingungen ꝛc.

2 St . Mehler .
10 . Schreiben . Uebungen in deutſcher und engliſcher Großſchrift im Tact und nachVorlagen.

3 St . Schüßler .
11 . Singen . Kenntniß der Noten im Umfange des Notenſyſtems nebſt dem Violin⸗Schlüſſel ; Arten und Werth der Noten ; Treffen und Ueben der Intervalle im Umfange einerOctave ; fortgeſetztes Einſtudieren und Ueben der im Vorjahre begonnenen Kinderlieder ; dieerſten Verſuche im zweiſtimmigen Geſange . 2 St . Leibfried .12 . Turnen . Erweiterte Frei⸗ und Ordnungs⸗- Uebungen; leichte Geräth⸗ und Gerüſt⸗Uebungen ; Turnſpiele .

1 St . Geiſſel .

Quinta ( 5 . Klaſſe ) .

Klaſſenlehrer : Thévenot .

1. Religion . a. Katechismus : Das zweite und dritte Hauptſtück . b. Bibliſche Geſchichte:Die Geſchichte des Alten Teſtamentes ſeit der Errichtung des Königthums ; die Geſchichten desNeuen Teſtamentes von 1 —20 .
3 St . Butz .2. Deutſche Sprache . Leſen , Erklären und Memorieren von Gedichten und Leſeſtücken ausBone ' s Deutſchem Leſebuch. Grammatik : Wiederholung der Lehre vom einfachen erweiterten Satze ;Attributivſatz und Adverbialſätze der Zeit , des Ortes und der Weiſe . Repetition der Wortlehre mitbeſonderer Berückſichtigung der Pronomina , des Verbums (Activ und Paſſiv ) , der Präpoſitionenund Conjunktionen . Leichtere Wortfamilien . 3 St . Margraf .Grammatiſche und orthographiſche Uebungen und kleinere Aufſätze erzählenden und be⸗ſchreibenden Inhalts .

2 St . Rauſcher .3. Franzöſiſche Sprache . Plötz Elementarbuch : Zahlwörter , Theilungsartikel , diePluralbildung , Conjugation der regelmäßigen Zeitwörter bis zur Lection 80 ; mündliche undſchriftliche Ueberſetzungen aus dem Franzöſiſchen in ' s Deutſche und umgekehrt ; außer denVocabeln wurden kleine Sätze auswendig gelernt . 5 St . Thévenot .



— 7 —

4. Geſchichte . Die Hauptvölker des Orients ; die Griechen und Macedonier bis zur
Diadochenherrſchaft nach Klein . 2 St . Kirſchbaum .

5. Geographie . Wiederholung und Erweiterung des geographiſchen Penſums von VI .
mit beſonderer Berückſichtigung Europa ' s nach Graßmann II . 1 St . Kirſchbaum .

6. Naturgeſchichte . Im Sommer : Wiederholung des Penſums der VI . Unterſcheiden
und Gruppieren der gewöhnlicheren einheimiſchen Pflanzengattungen ; Anleitung zur Anlegung eines
Herbariums . Im Winter : Beſchreiben und Unterſcheiden mehrerer zu einer Gattung gehörenden
Arten der Wirbelthiere und Inſekten nach Lüben II . 2 St . Mardner .

7. Rechnen . Wiederholung der Bruchrechnung und im Anſchluß daran die Lehre von
den Decimal⸗Brüchen ; einfache Regel⸗de⸗tri mit gerader und entgegengeſetzter Schlußfolge nach
Gruber IV . 3 St . Thormann .

8. Geometrie . Wiederholung des Vorhergegangenen ; Einübung der Grundſütze , Lehr⸗
ſätze : Neben⸗ und Scheitelwinkel , Parallellinien , Drei⸗ und Vierecke , die leichteren Sätze vom
Kreiſe ; vielfache Uebung im Linearzeichnen . 2 St . Kremer .

9. Zeichnen . Freihandzeichnen ; die erſten Elemente des perſpektiviſchen Zeichnens ;
Zeichnen nach Wandtafeln und Vorlegeblättern , zunächſt im Umriß , bisweilen mit Andeutung
von Schatten . 2 St . Mehler .

10 . Schreiben . Deutſche und engliſche Schrift in mittlerer Größe nach Vorſchreiben
an der Wandtafel und nach Vorlagen ; Taktſchreiben . 3 St . Schüßler .

11 . Singen . Wiederholung und Erweiterung des vorjährigen Curſus . Von den ge⸗
bräuchlichſten Pauſen , der punktierten Note und den muſikaliſchen Verſetzungszeichen reſp . Vor⸗
zeichnungen . Gelernt wurden die Noten mit Hilfslinien , ſoweit dieſelben bei den Geſangübungen
hier in Betracht zu kommen haben . Einſtudieren zweiſtimmiger Lieder .

2 St . Leibfried .

12 . Turnen . Glieder⸗ , Ordnungs⸗ und Geräth⸗Uebungen ; Uebungen an dem Reck, dem
Barren , der ſchrägen und wagrechten Leiter , dem Tau , dem Bock und dem Springel .

2 St . Geiſſel .

Quarta ( 4 . Klaſſe . )

Klaſſenlehrer : Margraf .

1. Religion . a. Katechismus : Das erſte Hauptſtück . b. Bibl . Geſchichte : Wiederholung
der Geſchichte des Alten Teſtamentes mit beſonderer Berückſichtigung der wichtigſten Prophetien und
Typen . Geſchichte des Neuen Teſtamentes bis zum erſten Oſterfeſte . 3 St . Butz .
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2. Deutſche Sprache . Leſen und Erklären proſaiſcher und poetiſcher Stücke aus Bone ' s

Leſebuch; Declamationsübungen . Grammatik : Wiederholung der verſchiedenen Wortarten , der

Lehre vom einfachen und zuſammengeſetzten Satze ; beſondere Berückſichtigung der Perioden . Inter⸗

punktionslehre . Grammatiſche und orthographiſche Uebungen und Aufſätze erzählenden und be⸗

ſchreibenden Inhalts . 4 St . Margraf .

3. Franzöſiſche Sprache . Plötz Grammatik : Orthographiſche Eigenthümlichkeiten
einiger regelmäßigen Verben . Conjugation der unregelmäßigen Verben . Lektion 1 —24 .

Mündliche und ſchriftliche Uebungen , Extemporalien . Leſen und Ueberſetzen aus Lüdecking ' s
Leſebuch IJ. Memorieren . Einübung leichter Converſation . 5 St . Thévenot .

4. Engliſche Sprache . Degenhardt ' s Grammatik : 1. Theil bis Lektion 38 . Lektüre :

Lüdecking ' s Leſebuch I . Einführung in die regelmäßige Formenlehre . Vocabeln . Entſprechende
engliſche und deutſche Uebungsſtücke zu mündlichen und ſchriftlichen Ueberſetzungen . Memorieren von

Gedichten . 4 St . Margraf .

5. Geſchichte . Geographiſche Ueberſicht der alten Welt . Geſchichte der Römer bis zum

Untergang des weſtrömiſchen Reiches nach Klein . 2 St . Kirſchbaum .

6. Geographie . Das Wichtigſte aus der mathematiſchen Geographie . Die fünf Oceane

und Aſien ; die andern Erdtheile kurz repetiert . Kartenzeichnen . 2 St . Kirſchbaum .

7. Naturgeſchichte . Im Sommer : Beſprechung der ſechs erſten Ordnungen des natür⸗

lichen Pflanzenſyſtems nach Lüben III . mit beſonderer Berückſichtigung der bei uns vorkommenden

Species ; Anleitung zur Anlegung eines Herbariums . Im Winter : Säugethiere , Vögel und

Amphibien nach Lüben III . 2 St . Mardner .

8 . Rechnen . Zins⸗ , Rabatt⸗ , Zeit⸗ und Durchſchnitts⸗Rechnungen .
3 St . Thormann .

9. Geometrie . Wiederholung . Neben⸗ und Scheitelwinkel , Parallellinien , Lehre vom

Drei⸗ und Vierecke nach Kambly bis § 82 . 2 St . Thormann .

10 . Zeichnen . Vermehrte Uebung im Freihandzeichnen ; Ornamente , Blattformen ꝛc.

Fortgeſetztes Zeichnen nach Vorlegeblättern . Weitere Entwickelung der Perſpective : Lehre vom

Verſchwindungspunkt . 2 St . Mehler .

11 . Schreiben . Deutſche und engliſche Schrift in verſchiedenen Größen nach Vorſchriften .
2 St . Schüßler .

12 . Singen . Repetition des vorausgegangenen Curſus . Bei den fortgeſetzten Ge⸗

ſang⸗Uebungen zwei⸗ und dreiſtimmiger Lieder und Chöre wurde der betreffenden Tonart der⸗

ſelben die nöthige Aufmerkſamkeit geſchenkt , und aus den ſich daraus ergebenden Erklärungen
und Erläuterungen die diatoniſche Tonleiter in ihren gangbarſten Dur⸗Tonarten entwickelt .

2 St . Leibfried .

13 . Turnen . Zuſammengeſetztere Glieder⸗ , Ordnungs⸗ , Geräth⸗ und Gerüſt⸗Uebungen .
2 St . Geiſſel .



Tertiab ( Untertertia , 3 . Klaſſe . )

Klaſſenlehrer : Dr . Kirſchbaum .

1. Religion . Das zweite und dritte Hauptſtück . Kirchengeſchichte : von der Grün⸗
dung der Kirche bis Gregor VII . 2 St . Butz .

2. Deutſche Sprache . Leſen und Erklären proſaiſcher und poetiſcher Stücke , beſonders
Gedichte der epiſchen Lyrik , aus Viehoff ' s Leſebuch . Zuſammenfaſſende Wiederholung der Satz⸗und Formenlehre . Uebungen im Declamieren . Aufſätze. 4 St . Kirſchbaum .

3. Franzöſiſche Sprache . Plötz Grammatik : Lektion 24 — 42. Reflexive und unper⸗
ſönliche Verben . Formenlehre des Subſtantivs , Adjectivs , AdverbsS . Das Zahlwort , die Prä⸗
poſition . Gallicismen . Wiederholung der unregelmäßigen Verben . Lektüre und Ueberſetzen aus
Lüdeting ' s Leſebuch I . nebſt ſich daran ſchließenden Sprechübungen . Extemporalien . Memorieren
und Dictate . 5 St . Thévenot .

4 . Engliſche Sprache . Degenhardt ' s Grammatik : Lektion 38 — 62 . Unregelmäßige
Verben , Fürwörter . Schriftliche und mündliche Exercitien . Extemporalien . Lektüre : Lüdeking ' s
Leſebuch I . Sprechübungen . Memorieren von Gedichten. 4 St . Margraf .

5. Geſchichte . Deutſche Geſchichte bis Rudolph von Habsburg nach Klein ; die alte
Geſchichte kurz repetiert . 2 St . Kirſchbaum .

6. Geographie . Amerika , Auſtralien und Afrika nach Pütz ; Aſien und Europa repetiert .
Kartenzeichnen. 2 St . Kirſchbaum .

7. Naturgeſchichte . Im Sommer : Beſchreiben und Beſtimmen von Pflanzen als
Repräſentanten der wichtigſten Familien . Im Winter : Wiederholung . Fiſche , Krebs⸗ und
Spinnenthiere . 2 St . Thormann .

8. Phyſik . Das Hauptſächlichſte aus der Lehre von Wärme , Magnetismus , Elektricität .

2 St . Berger .
9. Rechnen . Wiederholung . Agio⸗, Waaren⸗ , Gewinn⸗ , Verluſt⸗ und Miſchungs⸗

Rechnungen .

10 . Mathematik . Lehre von den Summen , Differenzen , Producten , Quotienten und
algebraiſchen Zahlen nach Kambly bis § 45 . Geometrie nach Kambly bis § 148 .

Zuſammen 6 St . Thormann .
11 . Zeichnen . a. Geometriſches Zeichnen : Darſtellende Geometrie . Projektion des

Punktes , der Linien und Flächen in Grund⸗ und Aufriß . b. Freihandzeichnen nach Vorlege⸗
blättern : Arabesken , Köpfe und Landſchaften . Weitere Entwicklung der Perſpective .

2 St . Mehler .
12 . Schreiben . Deutſche und engliſche Schrift von den größten bis zu den kleinſten

Formen . Kaufmänniſche Briefe , Geſchäftsaufſätze . Zierſchriften .
2 St . Schüßler .
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13 . Singen . Repetition der beiden vorausgegangenen Curſe ; vervollſtändigte Kenntniß
der diatoniſchen Tonleiter ; charakteriſtiſcher Unterſchied zwiſchen Dur und Moll und dahin⸗

zielende Uebungen , theoretiſch und praktiſch . Bilden und Aufeinanderfolge ſämmtlicher Dur⸗

Tonleitern . Einſtudieren mehrſtimmiger Lieder und Chöre . 1 St . Leibfried .

14 . Turnen . Ordnungs⸗ und Glieder⸗Uebungen . Schwierigere Geräth⸗ und Gerüſt⸗

Uebungen. 2 St . Geiſſel .

Tertiaa ( Obertertia , 2 . Klaſſe ) .

Klaſſenlehrer : Dr . Thormann .

1. Religion . Die Lehre von den Sakramentalien . Erklärung des katholiſchen Kirchen⸗

jahres und der Ceremonien beim heiligen Meßopfer nach Petz . Kirchengeſchichte : Vom hl.

Bonifacius bis 1648 . 2 St . Butz .

2. Deutſche Sprache . Proſaiſche Leſeſtücke aus Viehoff ' s Leſebuch, benutzt zu Uebungen
im Diſponieren und Analyſieren . Aufſätze . Geleſen wurden insbeſondere Schiller ' ſche Cultur⸗

gedichte und im Anſchluſſe daran , das Nothwendigſte von den Figuren und Tropen und aus

der Poetik . 3 St . Becker .

3 . Franzöſiſche Sprache . Plötz Grammatik : Lektion 38 —64 . Wortſtellung . Gebrauch
der Zeiten und Modus . Subjonctif . Participe . Syntax des Artikels . Schriftliche und münd⸗

liche Ueberſetzungen . Extemporalien . Lektüre und Ueberſetzung aus Lüdecking I . Sprechübungen .
Memorieren und Dictate . 5 St . Thévenot .

4 . Engliſche Sprache . Beendigung des 2. Theiles der Grammatik von Degenhardt ;
Wiederholung des 1. Theiles . Unregelmäßige Verben . Conjunctionen und Präpoſitionen .
Schriftliche und mündliche Exercitien . Extemporalien . Lektüre : Lüdecking I . Sprechübungen .
Memorieren von Gedichten . 4 St . Margraf .

5. Geſchichte . a. Repetition der Geſchichte des Mittelalters und Fortſetzung der deutſchen
Geſchichte bis zum weſtphäliſchen Frieden nach Klein . b. Repetition der griechiſchen und römiſchen
Geſchichte mit beſonderer Berückſichtigung der Verfaſſungen . 3 St . Kirſchbaum .

6. Geographie . Das Wichtigſte aus der mathematiſchen Geographie repetiert . Die

europäiſchen Staaten nach Pütz . Kartenzeichnen . 2 St . Kirſchaum .

7. Naturgeſchichte . Im Sommer : Erweiterung der Kenntniß der natürlichen Pflanzen⸗
Familien . Im Winter : Die Inſekten . 2 St . Thormann .

8. Phyſik . Wiederholung und Erweiterung der Lehre von Wärme , Magnetismus , Elek⸗

tricität . 2 St . Berger .

9. Rechnen . Wiederholung und Erweiterung des vorjährigen Penſums .
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10 . Mathematik . Algebra : Die Grundoperationen ; Gleichungen des I . und II . Grades .
Geometrie : Wiederholung und Beendigung der Planimetrie ; Goniometrie .

Zuſammen 6 St . Berger .
11 . Zeichnen . a. Geometriſches Zeichnen : Fortſetzung der Projektionslehre .

b. Freihandzeichnen nach Vorlegeblättern : Ornamente , Köpfe und Landſchaften mit ausgeführter
Schattierung von Bleiſtift und Kreide . Weitere Entwickelung der Perſpective und deren mathe⸗
matiſche Begründung . 2 St . Mehler .

12 . Schreiben . Wie in Untertertia . 1 St . Schüßler .
13 . Turnen . Zuſammengeſetzte Frei⸗, Ordnungs⸗ , Geräth⸗ und Gerüſtübungen .

2 St . Geiſſel .

Secunda ( 1 . Klaſſe ) .

Klaſſenlehrer : Dr . Berger .

1. Religion . Repetition und Erweiterung der Glaubenslehre nach Wilmer ' s Lehrbuch.
Die Kirchengeſchichte wurde bis zur Reformation wiederholt , von da bis zum Jahre 1815 gelernt .

2 St . Butz .
2. Deutſche Sprache . Mürndliche und ſchriftliche Analyſe von Lehraufſätzen aus Viehoff' s

Leſebuch als Anleitung zum deutſchen Aufſatze ; Dispoſitionslehre . Aufſätze in der Schule und

zu Hauſe . Geleſen wurde : Uhlands Ernſt , Herzog von Schwaben , Schiller ' s Tell , Wallenſteins
Lager und die Piccolomini . 3 St . Becker .

3 . Frauzöſiſche Sprache . Wiederholung der Grammatik von Plötz . Mündliche und

ſchriftliche Exercitien und Extemporalien . Gallicismen . Lektüre : Lüdeking ' s Chreſtomathie , Be⸗

ſprechung und Erklärung in franzöſiſcher Sprache . Literariſche Mittheilungen über die wichtigſten
Schriftſteller . 5 St . Thévenot .

4. Engliſche Sprache . Wiederholung der Grammatik von Degenhardt . Schriftliche
und mündliche Exercitien . Extemporalien . Lektüre : Lüdecking I . Beſprechung und grammatiſche
Erklärung in engliſcher Sprache . Ueberſicht der Literaturgeſchichte bis Shakeſpeare .

4 St . Margraf .
5. Geſchichte . Theilweiſe Repetition der alten Geſchichte ; Repetition der deutſchen

Geſchichte mit Hinzunahme der preußiſchen bis 1789 . 2 St . Becker .

6. Geographie . a. Phyſ . - polit . : Ueberſicht der fünf Erdtheile . Die wichtigſten Cultur⸗
Staaten mit beſonderer Berückſichtigung des deutſchen Reiches nach Pütz .

2 St . Kirſchbaum .
b. Mathem . : Allgemeine aſtronomiſche Erſcheinungen . 1 St . Berger .
7. Naturgeſchichte . Im Sommer : Das Wichtigſte aus der Pflanzen⸗Anatomie und

Phyſiologie . Im Winter : Mineralogie . 2 St . Thormann .
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8. Chemie . Die Metalloide und ihre Verbindungen . 2 St . Thormann .

9. Phyſik . Mechanik . Magnetismus , Elektricität , Wärme . 2 St . Berger .
10 . Rechnen . Uebungen in den erlernten Rechnungsarten .
11 . Mathematik . Gleichungen I und II Grades mit einer und mehreren Unbekannten .

Wiederholung der Geometrie . Trigonometrie . Stereometrie .

Zuſammen 6 St . Berger .

12 . Zeichnen . Geometriſches Zeichnen : Fortſetzung der Projektionslehre . Drehung der
Körper in Grund⸗ und Aufriß . Fortſetzung des Freihandzeichnens nach Vorlegeblättern und Gyps⸗
modellen . Maleriſche Perſpective und deren Anwendung beim Zeichnen nach der Natur .

2 St . Mehler .
13 . Turnen . Combinirt mit III “ 1 St . Geiſſel .

C. Progymnaſium .

Dieſes umfaßt gegenwärtig 3 Abtheilungen , die beiden unteren mit je einjährigem , die
oberſte mit zweijährigem Lehrkurſus ; dieſelben laufen den Klaſſen V, IV und III parallel .

Da die Schüler der Progymnaſial⸗Abtheilungen alle Unterrichtsgegenſtände , mit Ausnahme
der beiden alten Sprachen , mit den Realſchülern gemeinſchaftlich haben , ſo folgt hier nachſtehend
nur die Ueberſicht über den Unterricht im Lateiniſchen und Griechiſchen .

J. Lateiniſche Sprache .

Quinta . ( Sexta des hieſigen Gymnaſiums . ) Die Formenlehre bis zu den Verba anomala
wurde nach Schmidt gelernt , repetiert und an den Ueberſetzungsbeiſpielen von Spieß Uebungsbuch
für Sexta mündlich und ſchriftlich eingeübt . Die Vocabeln in Spieß Uebungsbuch wurden memo⸗
riert . Wöchentliche Extemporalien und Exercitien . 7 St . Brentano .

Quarta . ( Quinta des hieſigen Gymnaſiums . ) Unregelmäßige Formenlehre nach Schmidt
mit mündlicher und ſchriftlicher Ueberſetzung aller lateiniſchen und deutſchen Uebungsſtücke aus
Spieß Uebungsbuch für Quinta . Die Syntax der Caſus bis zum Genitivus wurde nach dem
Auszug von Spieß ( Siberti⸗Meyring ) durchgenommen und an den betreffenden Abſchnitten von
Spieß Uebungsbuch für Quarta eingeübt . Wöchentliche Extemporalien und Exereitien .

7 St . Brentano .
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Tertia b . ( Quarta des hieſigen Gymnaſiums . ) Syſtematiſche Syntax : Caſuslehre .
Tempus⸗ und Moduslehre nach Spieß ( Siberti⸗Meyring ) mit Ueberſetzung zugehöriger Uebungs⸗
ſtücke. 4 St . Brentano .

Lektüre aus Cornelius Nepos : Themiſtokles , Ariſtides , Dion , Epaminondas ; aus Cäſar
bell . gall . I , 1—12 . 3 St . Becker .

Tertia a . ( Tertia b des hieſigen Gymnaſiums ) als Oberabtheilung mit Tertia b ver⸗
einigt . Syntax nach Seyffert bis zum Gerundium . Wöchentliche Extemporalien und Exercitien .

4 St . Brentano .
Lektüre aus Cäſar bell . gall . I, 1 —5 ; II . IV , 1 —5 . 3 St . Becker .

Ill. Griechiſche Sprache .

Tertia b . ( Quarta des hieſigen Gymnaſiums ) . Die Formenlehre bis zu den Verba
liquida nach Buttmann ' s Schulgrammatik , in Verbindung mit ſchriftlichen Ueberſetzungen aus
dem Deutſchen in ' s Griechiſche nach Halm ' s Anleitung . Ueberſetzung und Erklärung der ent⸗
ſprechenden Stücke aus Jakobs Elementarbuch .

Tertia a . (ETertia b des hieſigen Gymnaſiums ) als Oberabtheilung mit Tertia b ver⸗
einigt . Verba anomala . Mehrmalige Wiederholung der Formenlehre ( nach Koch) in Ver⸗
bindung mit mündlicher und ſchriftlicher Ueberſetzung aus dem Deutſchen in ' s Griechiſche nach
Halm ' s Anleitung ; geleſen wurden mehrere Abſchnitte in Jakobs Elementarbuch ( VIII — XII

—und zweiter Curſus III —VI. ) Wöchentlich ein Extemporale. 5 St . Brentano .
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Chronik der Schule .

Der Chronik der Schule für das Jahr 1875/76 muß ein kurzer Bericht über zwei für
die Schule bedeutſame Vorkommniſſe aus dem Schluſſe des Schuljahres 1874/75 vorausgeſchickt
werden .

Am Sonntag den 21 . März beging die Schule in ihrem feſtlich geſchmückten Prüfungsſaale
eine Vorfeier des Geburtstages Sr . Majeſtät des Kaiſers und Königs mit Geſang , Deklamation
und Feſtrede . Letztere hielt Herr Dr . E. Brentano und gab darin einen geſchichtlichen Ueberblick über
das Leben Kaiſer Wilhelms und die Geſchichte Deutſchlands ſeit dem Ende des vorigen Jahrhunderts .

In den Schluß des Winterſemeſters fiel ſodann die im Oſtertermine 1875 abzuhaltende
(vierte ) Abiturientenprüfung an der Schule . Es wurde die ſchriftliche in den Tagen vom
15 —18 . Februar vorgenommen , die mündliche am 17 . März unter dem Vorſitze des Inſpektors
als Vertreters des Königl . Commiſſarius , Herrn Provinzial⸗Schulraths Dr . Rumpel , und in An⸗
weſenheit des Herrn Geiſtlichen Raths und Direktors an der Leonhardskirche Schlenger als
Local⸗Commiſſarius , abgehalten . Zu der ſchriftlichen Prüfung waren folgende Themata gegeben :

1. Für den deutſchen Aufſatz : Die Verdienſte König Heinrichs I . um Deutſchland .
2. In der franzöſiſchen Sprache : Ueberſetzung aus dem Deutſchen in ' s Franzöſiſche

( ' Hospital ) .
3. In der engliſchen Sprache : Ueberſetzung aus dem Deutſchen in ' s Engliſche ( Maria

Stuart ) .
3

In der Mathematik : A.
2 4 — — — B. Drei Kaufleute haben

zuſammen Mk . 1000 gewonnen . Sie theilen den Gewinn nach Verhältniß ihrer Einlage .
Nun verhält ſich die Einlage des A zu der des B wie 2 : 3 , die des B zu der des C wie
5 : 6. Wieviel erhält jeder ? C. Ein Parallelogramm zu conſtruieren aus einer Seite , dem
anliegenden Winkel, und der Diagonale , welche durch dieſen Winkel geht . D. Die Grundlinie
eines graden Trapezes iſt 19 . 85 , der anliegende Winkel 59⁰ 46 “ 32 “ %, die Höhe 5 . 69 .
Wie groß iſt der Flächeninhalt ?

Es hatten ſich zu dieſer Prüfung von den neun Schülern der II . Klaſſe acht gemeldet .
(einer war freiwillig zurückgetreten ) alle wurden für reif erklärt und erhielten :

1. Albert Hieronymi , geb. zu Frankfurt a. M. den 21 . Februar 1860 , das Prädikat :
Gut beſtanden unter Dispenſation von der mündlichen Prüfung .

2. Georg Frech , geb. zu Frankfurt a. M. den 26 . Oktober 1859 , das Prädikat :
Genügend beſtanden .

3. Anton Junker , geb. zu Oberlahnſtein den 23 . Mai 1858 , das Prädikat :
Genügend beſtanden .
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4. Theobald Becker , geb. zu Frankfurt a. M. den 8. April 1858 , das Prädikat :
Genügend beſtanden .

5. Georg Eiſer , geb. zu Frankfurt a. M. den 14 . März 1859 , das Prädikat :
Genügend beſtanden .

6. Carl Röder , geb. zu Fulda den 5. Januar 1860 das Prädikat : Genügend be⸗
ſtanden .

7. Hermann Heſſe , geb. zu Heddernheim bei Frankfurt a. M. den 22 . Juni 1857 ,
das Prädikat : Genügend beſtanden .

8. Ludwig Rühl , geb . zu Frankfurt a. M. den 21 . Oktober 1858 , das Prädikat :
Genügend beſtanden .

Aus der Chronik des verfloſſenen Schuljahres ſind nachſtehende Data hervorzuheben :
Das Schuljahr 1875/76 wurde am 7. April mit der Prüfung und Einweiſung der

aufgenommenen Schüler in ihre Klaſſen eröffnet , worauf der regelmäßige Unterricht am Vor⸗
mittage des 8. April ſeinen Anfang nahm ; in gleicher Weiſe wurde das Winterſemeſter am 11 .
bezw. 12 . October eröffnet .

Im Lehrerkollegium haben in dieſem Schuljahre keine Veränderungen ſtattgefunden ;
dagegen verlor die Schule ihren älteſten (emeritierten ) Lehrer .

Am 16 . Juli verſtarb nämlich zu Bockenheim im 86 . Lebensjahre Profeſſor Dr . Wilhelm
Schütz , ſoviel uns bekannt , der Senior der Lehrerſchaft von Frankfurt , welcher ſeit der fürſtlich
primatiſchen Zeit ( 1808 ) bis zum Herbſte 1853 an den vier katholiſchen Schulen als Lehrer ,
theilweiſe zugleich als Inſpector , ſegensreich gewirkt hatte und zahlreichen Schülern und Schü⸗
lerinnen in dankbarem Andenken geblieben iſt . In allen ſeinen Functionen , auch als Mitglied
einer ſtaatlichen Prüfungs⸗Commiſſion , längere Jahre mit Hingebung und Pflichttreue thätig ,
war ihm , trotz aller Anerkennung von Nah und Fern , nur beſchieden , an der ſpäteren günſtigen
Wandelung im hieſigen Schulweſen und an der Beſſerſtellung ſeiner jüngeren Collegen ſich mit⸗
freuen zu können . Mehr als ein Menſchenalter hindurch thätig , konnte Prof . Schütz zugleich
durch ſeine unmittelbare Kenntniß von Zuſtänden und Perſonen der Vergangenheit als die ver⸗
körperte Tradition , insbeſondere des katholiſchen Schulweſens , gelten , und war allein im Stande
aus dem reichen Schatze dieſer ſeiner Erfahrungen , unterſtützt von einem guten Gedächtniſſe ,
ſchätzbare Beiträge zur Geſchichte dieſes Schulweſens zu liefern . Bei ſeiner am 19 . Juli ſtatt⸗
gefundenen Beſtattung , bei welcher die katholiſchen Schulen durch Deputationen vertreten waren ,
gab Herr Pfarrer Helfrich von Bockenheim der allſeitigen Würdigung der mannigfachen Thä
tigkeit des Verſtorbenen als Lehrer , wie ſeinen trefflichen Eigenſchaften den gebührenden Aus⸗
druck . Mit dem Hingeſchiedenen iſt wieder ein Stück Alt⸗Frankfurt zu Grabe gegangen ; die

Schule wird ihm ein dankbares Andenken bewahren . Bgl . Programm von 1853 S . 8 f.
Von den Lehrern waren mehrere , zumeiſt durch Unwohlſein , ihren Unterricht für einige

Zeit zu unterbrechen genöthigt und zwar : Die Herren Dr . Kirſchbaum , Thévenot , Geiſſel und

Schüßler je 3, Herr Kaplan Butz 5, die Herren Dr . Berger , Mehler und Leibfried je 6, Herr
Margraf 7, Herr Mardner 16, Herr Kremer 24 Tage.

Ueber den Geſundheitszuſtand der Schüler im verfloſſenen Schuljahre können leider

auch dieſesmal nur betrübende Erfahrungen berichtet werden . Auch in dieſem Jahre hat die
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Schule , wenn auch keine epidemiſch auftretenden Krankheiten , doch wiederum zwei Todesfälle
zu beklagen . Es verſtarben zwei hoffnungsvolle Schüler ſchon bald nach Eröffnung des Som⸗
merſemeſters : am 21 . April der Quintaner Gottfried Dib elka ; er wurde am 24 . von ſei⸗
nen Mitſchülern unter Begleitung des Inſpectors , ſowie der Herren Kaplan Butz , Dr . Kirſch⸗
baum und Dr . Thormann zu Grabe geleitet . Ihm folgte in den Tod am 24 . Juni Karl

Lechleder , Schüler der 1. Vorſchulklaſſe , und wurde am 27 . unter dem Geleite von Mitſchü⸗
lern , ſowie des Inſpectors und des Herrn Kremer zu ſeiner letzten Ruheſtätte gebracht . Möge
der Allgütige den Schmerz der ſchwergeprüften Eltern mit ſeinem Troſte mildern ! Angeſichts
dieſer Todesfälle und bei der Erinnerung an die betrübenden Erfahrungen des Sommers 1874

erſchien es dringend geboten , den Geſundheitszuſtand der Schüler , vornehmlich während der heißen
Jahreszeit , ſorgfältig im Auge zu behalten , weßhalb denn auch bei der namentlich im Monate

Auguſt eingetretenen Gluthhitze mehr als in früheren Jahren der Unterricht , zumeiſt an Nach⸗
mittagen , ausgeſetzt wurde : es geſchah dieſes insbeſondere am 3. , 4. , 7. und 8. Juni , 1. und
2. Juli , 9 . — 13 . , 16 . —20 . und 26 . Auguſt . Wiewohl der übliche Ausflug ins Freie (ſ. g.
Maigang ) auch in dieſem Jahre unterblieb , ſo fanden doch Spaziergänge einzelner Klaſſen ,
theilweiſe im Intereſſe des heimatkundlichen und botaniſchen Unterrichts ſtatt : am 16 . April ,
14 . Mai , 17 . September der I . Vorſchulklaſſe unter Führung des Herrn Geiſſel ; am 13 . Mai
der V. Klaſſe mit den Herren Thévenot und Kaplan Butz ; am 25 . Mai der IV . Klaſſe unter

Begleitung des Inſpectors und der Herren Margraf und Butz ; am 20 . Mai und 17 . Juni
der III ' Klaſſe mit Herrn Dr . Thormann , beziehungsweiſe dem Inſpector und Herrn Dr .

Kirſchbaum ; am 11 . Mai und 1. Juni der III “ Klaſſe mit Herrn Dr . Thormann ; am 29 .

April der II . Klaſſe mit Herrn Dr . Thormann .
Wie im Sommer zu Spaziergängen , ſo wurde im Winter zum Schlittſchuhlaufen an

einzelnen Tagen Gelegenheit und freie Zeit gegeben . Dabei nahmen am Turnunterrichte 271

Schüler , am Schwimmunterrichte und Baden an 125 Schüler Theil .
Auf die dankbar anzuerkennende Einladung der bezüglichen verehrlichen Vorſtände be⸗

ſuchten die Schüler unter Begleitung von Lehrern die von vorgenannten Vorſtänden veranſtal⸗
teten Ausſtellungen und zwar am 9. und 10 . Auguſt die Klaſſen VI — III “ die Bienenaus⸗

ſtellung , am 27 . Auguſt IV— II die hiſtoriſche Ausſtellung ; am 22 . und 26 . Oktober IV — II

die Sammlung ſtereoscopiſcher Bilder ; beide letzteren zu ermäßigten Eintrittspreiſen .
Am 10 . März wurde der hundertjährige Geburtstag der Königin Louiſe , Mutter des

Kaiſers und Königs , durch eine ( durch die räumlichen Verhältniſſe bedingte ) ſchlichte Gedenkfeier
begangen , wobei Hr . Dr . Kirſchbaum den Klaſſen V und IV , der Inſpector den oberen Klaſſen
in beſonderen Anſprachen ein Lebensbild jener vielgeprüften königlichen Frau im Zuſammenhange
mit den Zeitereigniſſen vorführten .

Am 22 . März wurde der Geburtstag Sr . Majeſtät des Kaiſers und Königs in ſolenner

Weiſe gefeiert , wobei der Inſpector in ſeiner Anſprache die Bedeutung des Tages mit einem

Rückblicke auf die Feier des 10 . März hervorhob .
In den Schluß des Sommerſemeſters fielen noch zwei für die Schule bedeutſame Vor⸗

gänge ; die Feier des Sedantages und das Abiturientenexamen im Herbſttermine 1875 . Da

die Schule aber wie zu andern Feierlichkeiten , ſo auch zur feſtlichen Begehung des Sedantages
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unter den obwaltenden Umſtänden noch immer eines zweckentſprechenden Schulſaales entbehrt ,und die Herſtellung des gewöhnlichen Prüfungslokals mit zu großen Störungen für den Unter⸗
richt verknüpft iſt , ſo mußte die Feier dieſesmal auf eine der Bedeutung des Tages entſprechende
Anſprache an die Schüler in den einzelnen Klaſſen beſchränkt bleiben .

Ein zweiter für das Schulleben bemerkenswerther Vorgang war die im Herbſttermine
abgehaltene ( fünfte ) Abgangsprüfung für den einjährigen freiwilligen Dienſt . Es wurde der
ſchriftliche Theil derſelben in den Tagen vom 30 . Auguſt bis 2. September vorgenommen,der mündliche am 11 . September unter dem Vorſitze des Herrn Provinzial⸗SchulrathsDr . Rumpel , als Königl . Commiſſarius und in Anweſenheit des Herrn Geiſtlichen Raths und
Direktors an der St . Leonhardskirche Schlenger als Local⸗Commiſſarius erledigt . Zu der ſchrift⸗lichen Prüfung waren folgende Themata gegeben :

1. Für den deutſchen Aufſatz : Wodurch erwarb ſich Friedrich Wilhelm , Kurfürſt von
Brandenburg , ( 1640—1688) den Beinamen des Großen ?

2. In der franzöſiſchen Sprache : Ueberſetzung aus dem Deutſchen ins Franzöſiſche( Muhamed ) .
3. In der englichen Sprache : Ueberſetzung aus dem Deutſchen ins Engliſche ( Richard

Löwenherz ) .
4. In der Mathematik : A. △ά + y = ½4 ; 3/xy = ⅛ . B. Jemand kauft in

Frankreich Wein , das Hektoliter zu Fres . 150 . Er hat für Fracht und Eingangszoll 16 % zubezahlen . Wie theuer muß er das Liter in Deutſchland verkaufen , wenn er 10 % gewinnenwill ? C. Die Summe der Höhe und des Segments , ſowie die anliegende Kathete ſind gegeben ;es ſoll das rechtwinkelige Dreieck conſtruiert werden . D. Es ſind gegeben : a — b = d = 172 ,
0217 ; he = 71 , 87 ; r = 48 , 32 : die beiden Seiten , a und b, des dem Kreiſe eingeſchriebenen
ungleichſeitigen Dreiecks zu berechnen .

Es hatte ſich zu dieſer Prüfung ein Schüler der II . Klaſſe Heinrich Feller , geb. zu
Frankfurt a. M. den 6. April 1859 , gemeldet , wurde für reif erklärt und erhielt das Prädikat :
Genügend beſtanden .

Von den während des Schuljahres 1875/76 eingegangenen Verfügungen des Königl.
Provinzial⸗Schulkollegiums zu Kaſſel heben wir nachſtehende als von allgemeinem Intereſſe hervor :

Vom 24 . März 1874 Verbot der Verkündigung der Erlaſſe von katholiſch⸗kirchlichen Ober⸗
behörden bei höheren Schulen ohne vorgängige Genehmignng des Anſtaltsvorſtehers betreffend .

Vom 24 . Juni : Aufbewahrung der Arbeitshefte nach Ablauf des Schuljahres auf drei
Jahre betreffend .

Vom 31 . Juli : Verbot der Betheiligung der Lehrer und Schüler höherer Lehranſtalten
an den öffentlichen Proceſſionen betreffend .

Vom 5. Auguſt : Neuordnung des Schulprogrammweſens betreffend .
Vom 5. November : Verbot des Gebets für den Pabſt oder die bedrängte Kirche bei

Schulmeſſen betreffend .

Vom 4. November : Schulverſäumniſſe an höheren Schulen betreffend . ( Bei Schulver⸗
ſäumniſſen von Schülern der Vorſchulklaſſen iſt nach den für die Elementarſchulen beſtehenden Be⸗
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ſtimmungen zu verfahren *) ; bei den Schülern der höheren Klaſſen hat nach vorgängiger frucht⸗
loſen Mahnung zu einem regelmäßigen Schulbeſuche Entlaſſung aus der Schule einzutreten ) .

Vom 29 . Oktober : Maß und Vertheilung der häuslichen Arbeiten betreffend . Laut

dieſer Verfügung ſind auf Grund einer Miniſterialverfügung d. d. 14 . Oktober v. J . die Diri⸗

genten der höheren Schulen jeder Provinz angewieſen worden , am Schluſſe der Schulnachrichten
des diesjährigen Programmes eine Bemerkung folgenden Inhalts zu ſetzen :

„ Die Schule iſt darauf bedacht , durch die den Schülern aufgegebene häusliche Beſchäf⸗
„ tigung den Erfolg des Unterrichts zu ſichern und die Schüler zu ſelbſtändiger Thätigkeit anzu⸗
„leiten , aber nicht einen der körperlichen und geiſtigen Entwickelung nachtheiligen Anſpruch an

„ die Zeitdauer der häuslichen Arbeit der Schüler zu machen . In beiden Hinſichten hat die

„ Schule auf die Unterſtützung des elterlichen Hauſes zu rechnen . Es iſt die Pflicht der Eltern

„ und deren Stellvertreter auf den regelmäßigen häuslichen Fleiß und die verſtändige Zeitein⸗
„theilung ihrer Kinder ſelbſt zu halten , aber es iſt ebenſo ſehr ihre Pflicht , wenn die Forde⸗

„ rungen der Schule das zuträgliche Maß der häuslichen Arbeitszeit ihnen zu überſchreiten
„ſcheinen , davon Kenntniß zu geben . Die Eltern oder deren Stellvertreter werden ausdrücklich
„erſucht , in ſolchen Fällen dem Director oder dem Klaſſenordinarius perſönlich oder ſchriftlich
„Mittheilung zu machen und wollen überzeugt ſein , daß eine ſolche Mittheilung dem betreffenden
„ Schüler in keiner Weiſe zum Nachtheile gereicht , ſondern nur zu eingehender und unbefange⸗
„ ner Unterſuchung der Sache führt . Anonyme Zuſchriften , die in ſolchen Fällen gelegentlich
„ vorkommen , erſchweren die genaue Prüfung des Sachverhalts und machen , wie ſie der Aus⸗

„ druck mangelnden Vertrauens ſind , die für die Schule unerläßliche Verſtändigung mit dem

„elterlichen Hauſe unmöglich . “

III .

Slatiſtiſche Aeberſicht .
Sommerhalbjahr .

A. Vorſchule . B. Höhere Bürgerſchule und Progymnaſium .

Klaſſe 3. . . . . 31 Schüler . Klaſſe VI . 47 Schüler .

2 36 „ V. 54 , darunt . 14 Progymnaſialſchül .
2

4
2

„ IV . 34 „ „ 6 „
„ 1 . . 46 2 „ IIIb . 17 „ „ 7 „

113 „ HHIa . 15 „ „ 2 „

. L 4 „ 2p

171

Geſammtzahl : 284 Schüler .

*) Die desfallſige unter dem 21. Juli 1874 von dem Königlichen Polizei⸗Präſidium dahier für die
Elementarſchulen im Bezirke der Stadtgemeinde Frankfurt a. M. erlaſſene „ Polizeiverordnung hinſichtlich
der Schulpflichtigkeit “ lautet § 5: „Eltern , Vormünder und Pflegeeltern werden für die im Laufe eines
Monates vorgekommenen nicht genügend entſchuldigten Schulverſäumniſſe ihrer Kinder oder Pflegebefohlenen
mit Geldbuße bis zu 10 Thlr . = 30 Reichsmark oder mit entſprechender Haft beſtraft . “
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Winterhalbjahr .
A. Vorſchule . B . Höhere Bürgerſchule und Progymnaſium .

Klaſſe 3. . . . . 31 Schuͤler. Klaſſe VI . 52 Schüleer .

2 35 „ V. 52 „ darunt . 13 Progymnaſialſchül .„ . . . . . 2
„ IV . 31 „ „ 5 „

„ 1. . . . . 48 . „ IIIb . 16 „ „ 6 .
„ IIIa . 14 „ „ 2 „

114
„ II . 3 „ 76

168

Geſammtzahl : 282 Schüler .

IV .

Vermehrung der Sammlungen .
1. Für die Lehrer⸗ und Schüler⸗Bibliothek :

a. Anſchaffungen : In Fortſetzung : Müller , Zeitſchrift für preußiſche Geſchichte und
Landeskunde ; E. Ch. Giebel , Zeitſchrift für die Geſammten Naturwiſſenſchaften ; Rump und
Hülskamp , Literariſcher Handweiſer für das katholiſche Deutſchland ; Centralblatt für die ge⸗
ſammte Unterrichtsverwaltung in Preußen ; Keller , deutſche Schulgeſetz⸗Sammlung . Ueber weitere
Anſchaffungen zur Lehrer⸗ und Schüler⸗Bibliothek ſoll in ſpäteren Schulnachrichten womöglich
zuſammen mit einem Berichte über die Reorganiſation des Büchervorrathes der Schule Näheres
mitgetheilt werden , wie ſchon im vorjährigen Programme S . 18 mitgetheilt worden iſt .

Mit beſtem Danke zu verzeichnen ſind :
b. Geſchenke : Von folgenden Verlagshandlungen : 1. Adolf Geſtewitz in Wiesbaden :

Georg Boyle , A guide to the english composition (Engliſche Aufſätze nebſt einer theoretiſchen
Anleitung zum Anfertigen derſelben ) . 2. Wreden in Braunſchweig : C. Schreiber , Franzöſiſche
Elementargrammatik . 3. Korn in Nürnberg : Dr . G. W. Hopf , Zeittafel , chronologiſche Zu⸗
ſammenſtellung der wichtigſten Thatſachen der allgemeinen Geſchichte . 4. J . E. Krieger ( Th.
Kay) in Caſſel : Flora von Kurheſſen und Naſſau . 5. F. A. Herbig in Berlin : Dr . C. Plötz,
Elementargrammatik der franzöſiſchen Sprache , 10 . Auflage . 6. W. Weber in Berlin : Dr .

Guſtav Lücking , die franzöſiſchen Verbalformen für den Zweck des Unterrichts beſchrieben . 7. G.
W. F. Müller in Berlin : H. Damm und C. Niendorf , Leitfaden für den Unterricht in der

deutſchen Grammatik . 8. Hauck und Spener in Berlin : Dr . J . Schmidt , die engliſche
Ausſprache . 9. G. F. Otto Müller in Berlin : G. Neumann , Schul⸗Geographie ( 5. Auflage ) .
10 . Von Herrn Maler und Xylograph A. Stix in Frankfurt : Vorſchule des Zeichnens zum
Schul⸗ und Selbſtunterrichte . 11 . Von Herrn Oberlehrer A. Gaſſer dahier : Schulrechenbuch V. , 1.
12 . Von Herrn Krebs⸗Schmitt dahier : Sybel , hiſtoriſche Zeitſchrift XVI . ; Foß , Mittheilungen
aus der hiſtoriſchen Literatur Jahrg . I . und II . 13 . Von Frau Profeſſor Wedewer in Münſter :
ſiebenundzwanzig Schulprogramme aus dem Nachlaſſe ihres ſeligen Mannes .

2. Für den naturwiſſenſchaftlichen Apparat :
a. Anſchaffungen : Eine Turmalin⸗Zange ; eine Döbereiner ' ſche Waſſerſtoffzündmaſchine ,

eine pneumatiſche Wanne .

b. Geſchenke : Von dem Schüler der I . Vorſchulklaſſe Heinrich Herzogenrath : mehrere
Arten der Laub⸗ und Lebermooſe . Von den Untertertianern : eine Fledermaus ( vespertilio
noctula ) .



Ordnung der Prüfungen .

Freitag den 7. April ,

Nachmittag .

Vorſchule .

3. Klaſſe .

Von 3 —4 Uhr :

1. Religion . . . . Butz .
2. Schreibleſen . . . Rack .
3. Rechnen . .

2. Klaſſe .

Von 4 —5 Uhr :

1. Leſen : . Geiſſel .
2. Rechnen .
3. Declamation

1. Klaſſe .

Von 5 —6 Uhr :

1. Deutſche Sprache . Kremer .

2. Rechnen .

Samſtag den 8. April ,

Vormittag .

Höhere Bürgerſchule .

Sexta .

Von 9 —10 Uhr :

1. Franzöſiſche Sprache . Mardner .
1. Naturgeſchichte . . . .,

Quinta .

Von 10 —11 Uhr :

1. Latein . . . . Brentano .
3. Franzöſiſche Sprache . Thévenot.



Onarta .

Von 11 —12 Uhr :
1. Engliſche Sprache . . Margraf .
2. Geſchichte . . . Kirſchbaum.

Nachmittag .

Unter⸗ und Ober⸗Tertia .

Von 3 —5 Uhr :

1. Religion . . . . Butz.
2. Geographie . . Kirſchbaum.
2. Mathematik . . . Thormann.
4. Declamation , Geſang u. Entlaſſung der Abiturienten .

Die Probeſchriften , unter der Leitung der Herren Kremer und Schüßler , ſowie die
Probezeichnungen , unter Leitung des Herrn Mehler gefertigt , werden während der Prüfung
zur Einſicht vorliegen .

Diejenigen geehrten Eltern , deren Söhne zu Oſtern 1876 in die V. Klaſſe der Bürger⸗
ſchule verſetzt werden , werden aufmerkſam gemacht , daß in dieſer Klaſſe der Gymnaſialkurſus
ſeinen Anfang nimmt und deßhalb erſucht , frühzeitig zu überlegen , beziehungsweiſe mit dem
Inſpector der Schule ſich zu benehmen , ob ſie ihre Söhne für dieſen Curſus beſtimmen wollen,da ein ſpäter vorgenommener Wechſel mit großen Nachtheilen für den einzelnen Schüler und
die Geſammtheit verbunden iſt .

Die diesjährigen Oſterferien beginnen Montag den 10 . April und dauern bis Samſtagden 22 . April , ſo daß das nächſte Schuljahr , am Dienſtag den 25 . April ſeinen Anfang nimmt .
Die zur Aufnahme angemeldeten Schüler haben ſich mit Ausnahme der in die unterſte
Elementarklaſſe eintretenden am 24 . April Morgens 8 Uhr , im Schulgebäude einzufinden , um
eine Prüfung zu beſtehen . Um 11 Uhr verſammeln ſich ſämmtliche neuaufgenommene Schüler
in dem Prüfungsſaale , wo die Einweiſung in ihre Klaſſen ſtattfindet . Nachmittags um 3 Uhr
haben ſich ſämmtliche Schüler in ihren Klaſſenzimmern einzufinden , um die nöthigen allgemeinen
Anweiſungen und den neuen Stundenplan zu erhalten , wonach ſodann Dienſtag den 25. , Morgens
um 7 Uhr , beziehungsweiſe um 8 Uhr , der planmäßige Unterricht ſeinen Anfang nimmt .



Verzeichniß
der für die Wittwen⸗ und Waiſenkaſſe der ſtändigen Lehrer an den hieſigen katholiſchen Schulen

vom 1. Januar bis 31 . December 1875 bei der Selektenſchule eingegangenen Gaben .

I . Bei dem Austritt der Kinder .

fl. kr.
fl. kr.

Von Herrn Noah f. ſ. S. Louis . . . . 1 — Von Herrn Chriſt f. ſ. S. Carl und Adam . 1 45
„ „ Nuühl f. ſ. S. Louis . . . . 3 — „ „ Röder f. ſ. S. Carl . . 3 30
„ „ Hieronymi f. ſ. S. Albert . . 3 30 „ „ Inſpektor Prof Dr. Becker f. ſ.
„ „ Heſſe f. ſ. S. Hermann . . 10 — S. Edmund Theobald . . 3 30

Von Frau Eiſer f. i S. Georg . . 3 30 6 „ Lehrer Junker f. ſ. Br . Anton 3 30
„ Herrn Alburg f. ſ. S. Fritz und Richard 10 „ „ Sonntag f. ſ. S. Wilhelm . 1 5.

II . Bei dem Lintritt .

fl. kr
fl. kr.Von Herrn Mahr f. ſ. S Caspar 1 — Von Herrn Herzogenrath f. ſ. S. Heinrich . 4 —

.„ „ Zlucht f. ſ. S. Auguſt . 1 — „ „ Faämnler f. ſ. S. Albert . . 1 45
„ „ Schäfer f. ſ. S. Johannes . 1 — „ „ Pfitzner f. ſ. N. Max . . . — 48
„ „ Dr. Berger f. ſ. S. Carl 1 45 „ „ Nieeiiſch f. ſ. S. Chriſtian . . . 1 30
„ „ A. Müller f. ſ. S. Friedrich 1 — „ „ Chamboſſe f. ſ. S. Auguſt und
„ Frau von Obregon f. i S. Carl Joſeph 5 —

Hugo . . . . . 1 45
„ „ Antretter f. i. S. Heinrich . 1 — „ „ Kitz f. ſ. S. Mar Joſeph . 1 30
„ Herrn Kleinſchnitz f ſ. S. Franz . 1 45 t„ „ Gundlach f. ſ. S. Johann . 1 —
„ „ Hieronymiin Cronbergf . ſ. S. Otto 3 30 „ „ Kaſſelbach f. ſ. S . Heinrich . 1 —
„ „ Häußer f. ſ. S. Jean . 1 45 „ „ Sauerbornf . ſ. S. Hugo u.

Zugen
5 50

„ „ Keller f. ſ. S. Georg . 1 10 „ Frau Mai f. i. S. Ernſt . . . 1 —
„ „ Vogt f. ſ. S. Johann . 1 10 „ Herrn Willems f. ſ. S. Oskar . 1 45
„ „ Happ f. ſ S. Ferdinand 1 45 „ „ Mlüller f. ſ. S. Georg . . 1 45
„ „ Vitzel f. ſ. S. Joſeph . 2 20 „ „ Chriſt f. ſ. S. Ludwig Phil . 1 45

„ LAinder f. ſ. S. Friedrich Wilhelm 1 5 „ „ Klomann f. ſ. S. Adolf . 1 —
„ „ Wollſtadt f. ſ. S. Johann Jakob 1 — „ „ Zeiger f. ſ. S. Carl . . 1 10
„ „ Gahr f. ſ. N. Johann Treber . 3 30 „ „ Zuchs f. ſ. S. Friedrich . 2 20
„ „ Batß f. ſ. S. Peter . 1 10 „ „ Steinhauer f. ſ. S. Franz — 35
„ „ Krämer f. ſ. S. Arthur . 1 10 „ Frau Kindinger f. i. Enkel A. Karg . — 35
„ „ Kieſewetter f. ſ. S. Ferdinand . 1 — „ Herrn Kirſch f. ſ. S. Rudolph . . . 1 45
„ „ Blundſchuh f. ſ. S. Carl . 1 45 „ „ Werthmann f. ſ. Neffen Dupré 1 45
„ „ Mehler f. ſ. S. Julius . 2 — „ „ Brückheimer f . ſ. S.

Georg
und

„ „ Mlüller f. ſ. S. Georg 1 — Albert . . . . . 1 55
„ „ Weber f. ſ. S. Anton 1 — „ Frau Matthies f. i. S. Carl . 11 45
8 „ Merk f. ſ. S. Carl . 1 —
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III . Gottespfennige und milde Gaben .

Von Herrn Schäfer und Herrn Vetter bei

,

und

„

„

Wohnungsmiethe .
Sachs und Herrn H. Kruck bei
Wohnungsmiethe . .
Sachs bei Verſetzung
Sohnes Wilhelm 4 .
Baier bei Verſetz . ſ. S. Carl —
Fiſcher bei Verſetz . ſ. S. Joſeph
Schrod bei Verſetz . ſ. S. Wilhelm
Kinkel bei Verſetz . ſ. S. Auguſt
Fuchs bei Verſetz . ſ. S. Albert
und Friedrich . . . . .
Münch bei Verſetz . ſ. 8. Carl .
Grote bei Verſetz . ſ. S. Georg

ſ eines

fl.

1

1
5

Frau Krug bei Wiedergeneſung i. S. —

Herrn Neomans und Fr . Kehl bei Er⸗
und Verkauf eines Hauſes . 7

kr.

— †

10

30
45 *
45
45 1
30 1

45
45
15 „

35

Von Herrn Noah für ein Zeugniß ſ. S. Louis
Mardner und Hrn . Kiefer bei

Wohnungsmiethe
Dibelka und Hrn . Dr. Kirſchbaum
bei Wohnungsmiethe . . .
Schäfer bei Verſ . ſ. S. Carl .
Werthmann b. V. ſ. S . Hermann
Kleinſchmidt bei V. ſ. S . Franz .
Reinicke bei V. ſ. S. Wilhelm
Rohrmann b. Verſ . ſ. S. Guſtav
Pichler bei Wiedergeneſung ſ. S.
Victor

Hagemann b. Verſ.ſ. S. Georg
Pfalzträger und Hrn . Friedrich
Walter bei Wohnungsmiethe

Frau Kleemann bei Wohnungsmiethe

1
1

2 18

Wir ſagen den freundlichen Gebern unſern herzlichſten Dank für die reichlichen Gaben

empfehlen die Anſtalt auch fernerhin dem Wohlwollen und hülfreichen Sinne des Publikums .

——ꝛ —: —: ———
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